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Faustball CH-Cup Viertelfinale: 
Aus für den BSV Ohringen! 
 
Gutes Spiel in einem tollen Rahmen 
Trotz der intensiven Regenfällen der letzten 
Tage präsentierte sich das heimische 
Rietacker in seinem besten Licht und bot für 
das Viertelfinalspiel im CH-Cup einen 
idealen Rahmen. Rund 70 Zuschauer – für 
Faustballverhältnisse eine gute Sache – 
säumten das Spielfeld und trugen das ihrige 
zu einer guten Stimmung bei. Der richtige 
Rahmen also auch für ein Aufbäumen des 
BSV Ohringen und eine mögliche Sensation 
gegen den überlegenen Tabellenführer der 
NLB?  
 
Furioser Beginn von Diepoldsau! 
Dass die Rheintaler nicht zu unrecht 
unangefochten an der Spitze der Tabelle der 
NLB stehen zeigten sie gleich von Beginn 
an, als sie furios starteten und dem BSV 
Ohringen von Beginn an den Schneid 
abkauften. Kein einziger der von Ziereisen 
gut geschlagenen Bällen fand eine Lücke 
und alles wurde von der souveränen 
Hintermannschaft sauber aufgebaut, so dass 
die beiden gut aufgelegten Angriffspieler von 
Diepoldsau mal für mal mit kraftvollen 
Schlägen punkten konnte. Gleich mit 20:9 
gewannen die Rheintaler den ersten Satz 
und setzten so einen ersten Markpunkt auf 
eindrückliche Art und Weise. 
 
Tolle Ohringer Leistung im 2. Satz! 
Kaum zu glauben, dass der BSV Ohringen 
trotz der drückenden Übermacht des 
Gegners im 2. Satz zu reagieren wusste und 
zur Überraschung aller das Heft in die Hand 
zu nehmen vermochte. Von Beginn an 
servierte Sigg einiges Kraftvoller als im 
ersten Satz und dank tollen Punkten von 
Ziereisen und vielen direkten 
Angabepunkten von Sigg ging Ohringen 
rasch mit 9:2 in Führung. Doch Diepoldsau 
gab nie auf und hielt sich bis zum 15:14 für 
Ohringen im Spiel ehe Ohringen mit taktisch 
gut gespielten Bällen auf den gegnerischen 
Schlagmann Eigenfehler provozierte und 
den zweiten Satz zur Freude der zahlreichen 

Zuschauer mit 20:15 für sich entscheiden 
konnte. 
 
Ausgeglichenes Spiel! 
Auch im 3. Satz konnte Ohringen nun gut 
mithalten auch wenn es offenkundig war, 
dass an diesem Abend Diepoldsau das klar 
stärkere Team stellte. Doch Ohringen 
kämpfte sich immer wieder bis auf zwei Bälle 
heran und schöpfte beim Stand von 17:15 
für Diepoldsau nochmals Hoffnung, vielleicht 
sogar mit 2:1 Sätzen in Führung zu gehen. 
Doch leider war Ohringen an diesem Abend 
nicht im Stande, die nötige Konstanz an den 
Tag zu legen. Obwohl alle im Team der 
Ohringer und musste den 3. Satz mit 20:15 
abgeben. 
 
Vergebene Führung 
Im 4. Satz war es nun wieder der BSV 
Ohringen, der mit einem erneuten 
Aufbäumen das Spieldiktat zu übernehmen 
wusste und sich rasch eine 10:4 Führung 
erspielen konnte. Doch nun überschlugen 
sich die Ereignisse! Zuerst musste sich 
Plattner mit einer Rückenverletzung 
auswechseln lassen und kurz danach 
verletzte sich Ziereisen bei einem 
Missglückten Rettungsversuch so stark am 
Handgelenk, dass er nur noch mit grossen 
Schmerzen weiter spielen konnte und sich 
danach gar in Spitalpflege begeben musste. 
Dermassen dezimiert erhielt Diepoldsau 
wieder die Oberhand und gewann den 4. 
Satz schlussendlich klar mit 20:14 und in der 
Gesamtabrechnung das Spiel nicht 
unverdient mit 3:1 Sätzen. 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Nicolini, Plattner, Sigg, Wittwer, 
Ziereisen 
 
Resultat im Überblick: 
CH-Cup, Viertelfinale, 5. Juli 2007 
Rietacker, Seuzach, 70 Zuschauer 
BSV Ohringen (1. Liga) : 
SV Diepoldsau (NLB) 1:3 
(9:20, 20:15, 15:20 und 14:20) 


